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in und seit Beginn der Corona-Krise“ vom 1.6.2020, eingegangen am 2.6.2020 
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Stellungnahme  
 
In welchem Umfang im Jahre 2020 wieder Vereinsaktivitäten stattfinden werden, kann 
derzeit seriös und belastbar nicht beurteilt werden. Die Verordnungen der 
Landesregierung im Zusammenhang mit der Corona-Krise werden in sehr kurzen 
Abständen erlassen/geändert, bereits am 5.6.2020 wird die nächste Beratung erfolgen, so 
dass wahrscheinlich ab dem 8.6.2020 eine neue Situationsbeurteilung vorliegen wird. 
 
Vieles, was im Jahr 2020 stattfinden könnte, wird davon abhängen, wie sich die Pandemie 
weiter entwickeln wird. 
 
Aktuelle Situation: 
 
Breitensport: Sieben Rödermärker Sportvereine haben in städtischen und kreiseigenen 
Hallen den Trainingsbetrieb wieder aufgenommen 
 
Leistungssport: Es finden aktuell keine Wettkämpfe/Punktspiele statt 
 
Vereinsfeste: Alle Vereine nehmen derzeit von ihren Festen Abstand, dies gilt auch für die 
Jubiläumsvereine (TS, DJK). Einzig der 1. FC Germania Ober-Roden hat aktuell auf eigenem 
Vereinsgelände seinen Biergarten geöffnet. 
 
Kulturschaffende Vereine und deren Veranstaltungen: Die kulturschaffenden Vereine 
verlagern derzeit ihre Veranstaltungen bzw. Übungsstunden in die Kulturhalle. Das AZ 
plant eine Vielzahl von Veranstaltungen im Sommer/Herbst/Winter, die Musikgemeinde 
plant vier Konzerte, alle Musikvereine (03,06,08) proben in städtischen Räumen und 
Theater & nedelmann hat eine Anfrage bezüglich der Durchführung von 
Theaterveranstaltungen gestellt. 
 
Vereinigungen der Wohlfahrtspflege: Das DRK wird Blutspendetermine durchführen, die 
Seniorenhilfe Rödermark plant verschiedene Vorträge und Veranstaltungen, das 
Ehrenamtsbüro der Stadt hat Kleinkonzerte vor den Altenwohn- und Pflegeheimen 
organisiert und durchgeführt. DKSB plant Bildungsveranstaltungen. 
 
Aktivitäten der Kirchengemeinden: Es finden Gottesdienste statt. Weitergehende 
Aktivitäten sind geplant. 
 
Alle Vereine, die städtische Räume nutzen, müssen hierfür einen Antrag vorlegen, in dem 
auch das Hygiene- und Abstandsregelungskonzept und dessen Umsetzung zu erläutern ist. 
 
 
 



 
Hilfestellungen der Stadt: 
 
Die Verwaltung berät derzeit sehr intensiv über Förderprogramme im Zusammenhang mit 
der Corona-Krise. Die Stadt stellt Räumlichkeiten für Trainings- und Probebetrieb zur 
Verfügung, dies gilt auch für Veranstaltungen. Informationen an alle Vereine erfolgen 
über den Vereinsring Rödermark. Die Beratung auch in allen weiteren 
Vereinsangelegenheiten ist gewährleistet. 
 
 
Anliegen der Vereine an die Stadt: 
 
Suche nach Räumlichkeiten, Hilfestellungen bei der Umsetzung der Hygiene- und 
Abstandsregeln. 
 
 
Rödermark, den 4.6.2020 
 
Gregor Wade 
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